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Arbeitsgruppe 5 ENTGELTSITUATION ZUR ONKOLOGISCHEN SPEZIALISIERUNG 

 

Ergebnisprotokoll  
 
DRINGLICHER HANDLUNGSBEDARF / HANDLUNGSAUFTRAG: 
 
 
WAS WARUM WER (BIS) WANN 
 
1. 
Zukunftsplanungssicherheit;  
Verlässlichkeit; Preisindex 
(Budgetierung/Leistungsentwicklung) 
 

Finanzierung v. Investitionen 
etc. 

Gesetzgeber sofort 

Mehrschichtige 
Finanzierungssysteme (außerhalb der 
wirtschaftl. Entwicklung) 

Entkopplung 
Grundlohnsummensteigerung

Gesetzgeber  

Keine unterschiedlichen 
Kopfpauschalen im ambulanten 
Bereich 

Zeitaufwand; 
Konfliktpotential 

Gesetzgeber  

Finanzierung der Erfassung von 
qualitätsbildenden Maßnahmen.  

Sicherstellung der 
Datenerhebung 

Gesetzgeber  

Klare Versorgungsstrukturen in der 
amb. Onkologie 

Wettbewerbsgleichheit im 
ambulanten Sektor 

Gesetzgeber  

  
 
 
2.Die aktuellen Entwicklungen für eine leistungsgerechte Vergütung greifen 
    
    
    
    
    
 
 
3. 
    
    
    
 


